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Zitat von Kreidestift

Seitens der SL ist der Optimismus, es überhaupt bis zu den Herbstferien ohne
Schulschließung zu schaffen, ziemlich gering. Außerdem wurde die Aussage, dass wir
Lehrer (Schüler und andere am Schulleben Beteiligte natürlich auch) „höchstgradig
gefährdet“ sind, getroffen. So etwas macht ja schon im nicht-schwangeren Zustand
nachdenklich.

Aber das ist doch Mal ehrlich!!

Ich kann überhaupt nicht verstehen, wie man Schule als sicher betrachten kann. Damit möchte
ich gar nicht die Hygienekonzepte "ankreiden" (die holen oft das Beste raus, auch wenn in der
Praxis durchaus andere Erfahrungen gemacht werden), aber bei einer Vollöffnung mit
Aufhebung des Mindestabstands - zumindest in der Klasse bzw. den Kohorten
(Jahrgangsgemeinschaften), dann schafft man damit "kleine" empidemiologische Einheiten und
grenzt das Ganze ein. Das ist aber kein vollends Schutz vor Corona (wie leider oft behauptet)!
Da muss man auch echt Mal ehrlich sein...

Versteht mich nicht falsch, ich bin für eine Schulöffnung (aber so!?!?). In die Überlegung fließen
ja noch weitere Kriterien ein wie Chancenungleichheit, soziales Miteinander, etc...

1https://www.lehrerforen.de/thread/52910-schwanger/?postID=554388#post554388

https://www.lehrerforen.de/thread/52910-schwanger/?postID=554335#post554335
https://www.lehrerforen.de/thread/52910-schwanger/?postID=554388#post554388

